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 Entscheidungsfall Kopftuch � Streit  -  Spontanurteile  
 
 
PRO 
Die Lehrerin soll in der Schule Kopftuch tragen dürfen, da es Ausdruck ihrer Persönlichkeit 
und religiösen Freiheit ist. 
 
Solange eine Lehrkraft unsere Verfassung achtet und die demokratischen Grundwerte wahrt, 
soll sie in der Schule arbeiten können, mit oder ohne Kopftuch. 
 
Die Schule soll Ort der kulturellen Vielfalt und Integration sein, ein solcher schließt auch 
Lehrerinnen mit Kopftuch mit ein. 
 
Ein Kopftuchverbot bei Lehrerinnen kommt einem Berufsverbot gleich und ist 
diskriminierend.  
 
 
CONTRA 
Religiöse Symbole, auch das Kopftuch, haben in der Schule nichts zu suchen. Die Schüler 
müssen vor Einflussnahmen durch religiöse Symbole bewahrt werden.  
 
Das Kopftuch ist ein Zeichen einer Kultur, die mit unserer christlich-abendländischen Kultur 
nicht übereinstimmt. Als solches ist es in der Schule abzulehnen. 
 
Als Symbol für die Unterdrückung der Frau kann man das Kopftuch bei einer Lehrerin nicht 
tolerieren. 
 
Das Kopftuch steht für die Aussagen des radikalen Islams, der gegen unsere Verfassung ist. 
Somit kann es auch nicht bei Lehrerinnen akzeptiert werden. 


